
Nr. Z                Januar – Juni 2012	 ... Z wie Zukunft

Diese Open Space-Veranstaltung macht eine besondere 
Begegnung mit dem Anderen und mit sich selbst erlebbar. 
Der technisch-analytischen Begegnungs-FORM steht der Versuch einer 
künstlerischen Begegnungs-WEISE entgegen, welche auch soziale und 
existenzielle Prozesse anregen soll. Es ist eine Initiative im praktischen 
Experiment. Individuelle und gesellschaftliche Impulse und Fragen 
sollen die oft im Verborgenen schlummernden Gegenwartskräfte 
aktivieren. Dieses Projekt zeichnet sich nicht durch äussere Grösse, 
sondern durch seinen erlebbaren Realitätsgehalt aus. 

Februar 2012

5. Feb.� Sonntag 11h
	
Bühne frei für junge Talente, Matinée 
Simone Surace und Nicolas Caccivio, Klavier 
Werke von Johannes Brahms und Franz Liszt
	

12. Feb.	�  Sonntag 17h
	
Das andere Konzert 
Gustav Gertsch, Klavier und 
Barbara Martig-Tüller, Gesang
Werke von Franz Schubert und Franz Liszt

16.-19. Feb.� Donnerstag – Sonntag, Do 18-21h,  
� Fr 14-19h, Sa 10-17h, So10-17h
	
Ausstellung 
«Wir und unsere Mütter»
Fotografien von Elisabeth Goechnahts
Vernissage Donnerstag 18h 
Einleitung: Prof. Dr. Margrit E. Oswald, Sozial- und 
Rechtspsychologie, Uni Bern
Lesung 18.45h:  Michaela Wendt, Schauspielerin, liest Texte aus 
den Gesprächen mit den Töchtern.

17. Feb.	�  Freitag 19.30h
	
«Der Goalie bin ig» – eine Autorenlesung 
Pedro Lenz liest aus seinem ersten Roman

«I verzöue nid zum Plousch, i verzöue zum nochecho. 
 Weni nid chönnt verzöue, de würdi das 			 
himutruurige Läbe sowieso nid tschegge.»
Mit diesen Worten erklärt Goalie seinen Zwang zum Geschichten 
erzählen. Goalie, das ist der Protagonist im neuen Roman. In seinem 
neuen Buch hält der Ich-Erzähler Rückschau auf ein verlorenes 
Paradies. Pedro Lenz gelingt ein berührendes Porträt des «Goalies» 
in einer kleinen, uns wenig bekannten Welt mitten in der Schweiz.

Januar 2012

15. Jan.	�  Sonntag 11h

Bühne frei für junge Talente, Matinée 
Wladimir Lawrinenko, Klavier und
Trude Mésár, Violoncello
Werke von Domenico Scarlatti, Béla Bartók und Johannes Brahms

22. Jan.	�  Sonntag 17h
	
wir werden gelesen - wir schreiben
Michaela Wendt liest Texte von Barbara Quanella, 
Denise Alvarez, Edith Bergstein-Schweizer, Elisabeth von Muralt, 
Marlies Ammann, Martina Müller, Myrtha Zedi, 
Res Brandenberger, Ruth Loosli, Susanne M. Neeracher

27.-29. Jan.� Freitag bis Sonntag
	
«Frame Talks», Werkstatt 
Shelley Sacks, Meisterschülerin von Josef Beuys und
Wolfgang Zumdick, Philosoph, beide aus Oxford, England

Die südafrikanische Künstlerin Shelley Sacks und der 
Philosoph Wolfgang Zumdick laden Sie zu einer 
zukunftsweisenden, künstlerischen Interaktion ein, 
die sich durch die Nacht erstreckt!
Eine 24 Stunden - Aktion.

Freitag 27. Januar 19h Apéro, 20h Einführung von 
Hans Christoph von Tavel, 
ehemaliger Direktor Kunstmuseum Bern
Samstag, 28. Januar 12h mittags bis 
Sonntag, 29. Januar 12h mittags:
Künstlerische Aktion. Während diesen 24 Stunden sind die 
Künstlerin und der Philosoph anwesend. 
Als Teilnehmende wählen Sie die Zeit zu kommen und zu 
gehen; kommen wieder, harren aus ... 



Altenbergstrasse 40
CH-3013 Bern
Tel./Fax +41 031 332 77 60
info@forumaltenberg.ch
www.forumaltenberg.ch

Anmeldeschluss für Kurse
3 Wochen vor Kursbeginn, kurzfristig auf Anfrage.  
Bei einem Rücktritt vor Anmeldeschluss verrechnen wir 
eine Umtriebsentschädigung. 
Nach Anmeldeschluss wird der ganze Kursbetrag geschuldet.
Eintrittskarten für Konzerte / Lesungen reservieren unter 031 332 77 60 
oder info@forumaltenberg.ch

Wir danken Ihnen herzlich, wenn Sie mit einem Beitrag das  
Kursprogramm unterstützen. PC 30–11996–5
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24. Feb.� Vernissage Freitag 17h,  
� Ausstellung bis 7. März täglich von 10 – 16h 
	
Buchvernissage «Hier ist immer» und Bilder-Ausstellung: 
Hommage an den Künstler Angelo Molinari (1914 – 1966)
gestaltet von Frau Käti Jaberg-Molinari
Einführung Sigi Amstutz und Christian Bärtschi

März 2012
4. März	�  Sonntag 11h
	
Bühne frei für junge Talente, Matinée 
Valeria Bernikowa, Saxophon und
Oleksandr Chugai, Klavier
Werke von Demerssemann, Decrück, Wilderberger, 
Bonneau, Piazolla, Fournier und Gotkovsky

4. März	�  Sonntag 17h  
		
Zu Gast bei uns 
Poesieabend mit Andreas Engler 
Buchpräsentation «VENTI» und Konzertlesung
Enzo Gallo, Text und Lektüre (i)
Sandra Passani, Lektüre (d) 
Andreas Engler, Violine
Jonatan Blaty, Bandoneon, Gitarre

10. -11. März � Samstag Konzert 18.30h und Ausstellung, 
� Sonntag Ausstellung 10-17h
	
Musik und Malerei   
Konzert des Jugendorchesters «Capella dei Giovani»
Silvia Hunziker und Droujelub Yanakiew, Violinen
Leitung: Droujelub Yanakiev
Werke von J. S. Bach und A. Schoenberg
		
Ausstellung mit Werken von Mario Fani
Einführung: Mario Venzago, Chefdirigent des Berner 
Symphonieorchesters  spricht über die Werke des italienischen 
Malers Mario Fani.

16., 17. u. 18. März   � Freitag, Samstag und Sonntag 	
� Fr 17.30- 20h, Sa 9-11h, So 9.30-13h
	
Rilke Projekt…  
«Ausgesetzt auf den Bergen des Herzens»
Leben im Wort «Wer, wenn ich schrie, hörte mich denn…?»
Es ist die tiefste Sehnsucht des Menschen: Erhört zu werden,
sich auszusprechen. Sprache trägt unser Seelenleben, sie ist der 
Mutterboden unserer Existenz, der Identität. Ich bin das Wort, das 
ich sage und höre – Sprache ist das Leben zwischen Menschen. 
Höchste Zeit, sich mit dieser Lebenskraft selbst zu beschäftigen:  
Wer bist du? Das ist die Frage, die sich in den Duineser Elegien von 
Rainer Maria Rilke stellt .
Durch das Werk führt Ute Hallaschka, Journalistin, Publizistin 
und Autorin

18. März	�  Sonntag 17h
	
Das andere Konzert 
Piotr Plawner, Violine und Isabella Klim, Cello
Werke von Bach, Beethoven, Benda, Händel, Haydn und Stamitz

19. u. 26. März, 2., 23. u. 30. April 
� jeweils Montag 19 – 22h
	
Schreibwerkstatt Michaela Wendt
Für Neueinsteigerinnen und Neueinsteiger!

23. März � Freitag 19.30h
	
Lesung der Berner Schriftstellerin und Musikerin Iris Gerber
aus Ihrem Erstlingswerk «Nachtwerk». 
Hommage an Margrit Zimmermann, die Berner Komponistin, 
Dirigentin  und Pianistin 

April 2012
1. April	�  Sonntag 11h
	
Bühne frei für junge Talente, Matinée 
Meghan Behiel, Klavier
Werke von C. Debussy, J. Haydn und S. Prokofiew

22. April	�  Sonntag 17h
	
Das andere Konzert 
Eva Nievergelt, Gesang und 
Thomas Bächli, Klavier
Werke von Philip Herschkowitz und Arnold Schönberg

Mai 2012
6. Mai	�  Sonntag 11h
	
Bühne frei für junge Talente, Matinée 
Giulietta Koch, Klavier
Werke von R. Schumann und W. A. Mozart

6. Mai� Sonntag 17h     

1. Lesung Arthur Schnitzler 
Heidi Maria Glössner, 
Schauspielerin am Stadttheater Bern
weitere Lesungen s. 3. Juni und 10. Juni

20. Mai	�  Sonntag ab 15h Wiener Kaffee offen 
	
Um 17h das andere Konzert: Wienermusik 
Alexandru Gavrilovici, Violine und Armin Waschke, Klavier
dazwischen Texte von Arthur Schnitzler, gelesen von
Henriette Cejpek, Schauspielerin am Stadttheater Bern
		

Juni 2012
 
3. Juni	�  Sonntag 11h
	
Bühne frei für junge Talente, Matinée 
IlIya Buyalskyy, Klavier
Werke noch offen

Sonntag 17h     
2. Lesung Arthur Schnitzler 
Heidi Maria Glössner, 
Schauspielerin am Stadttheater Bern

10. Juni	�  Sonntag 17h     
	
3. Lesung Arthur Schnitzler 
Heidi Maria Glössner, 
Schauspielerin am Stadttheater Bern
	
24. Juni	�  Sonntag 17h
	
Das andere Konzert 
noch offen, Info www.forumaltenberg.ch

Programmänderungen sind vorbehalten,
Info: www.forumaltenberg.ch

Philosophische Werkstatt im Forum Altenberg wird ab 
2012 in Kooperation mit dem Philosophicum Basel und 
Dr. Stefan Brotbeck fortgesetzt, die Seminardaten folgen.

Bitte konsultieren Sie die Homepage.


